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Text/Wissen 
Eröffnungssymposium der Graduiertenschule des 
Deutschen Seminars in Kooperation mit dem Dok-

toratsprogramm „Medialität in der Vormoderne“  

Zürich, 12. und 13. September 2008 
 
 
 
Mit dem Symposium „Text/Wissen“ nehmen die Graduiertenschule des Deut-
schen Seminars und das strukturierte Doktoratsprogramm „Medialität in der 
Vormoderne“ ihren Betrieb auf und laden alle Angehörigen des Deutschen 
Seminars herzlich zur Teilnahme an der zweitägigen Veranstaltung ein. 

Mit Gerd Antos, Alex Capus, Jochen Hörisch, Ludolf Kuchenbuch und Klaus Mül-

ler-Wille fragen namhafte Wissenschaftler und Autoren nicht nur nach möglichen 

Transfers zwischen Texten und einem ihnen vorgängigen Wissen, sondern vor 

allem nach einem Wissen der Texte, das von diesen nicht ablösbar ist und sich 

erst in der Lektüre entfaltet.  

Am Freitag, 12. September stehen die öffentlichen Vorträge im Vordergrund, wäh-

rend die Workshops am 13. September Gelegenheit bieten, mit den Referenten ins 

weiterführende Gespräch zu kommen. Die formlose Anmeldung zu den Workshops 

ist per Mail an graduiertenschule@ds.uzh.ch ab sofort möglich.  

 
Programm 
 
Freitag, 12.09.2008 (Deutsches Seminar, Schönberggasse 9, Raum SOD-0-002) 
 
14.00  Begrüssung durch Daniel Müller Nielaba, Leiter der Graduiertenschule und Christi-

an Kiening, Leiter des strukturierten Doktoratsprogramms  
 
14.15 – 14.20 Musikalisches Intermezzo 
 
14.20 – 15.00 Gerd Antos (Halle):  

Text/Wissen. Performanz, Medialität, Transfer – oder wofür steht das / ? 
 

15.00 – 15.05 Intermezzo 
  
15.05 – 15.45 Alex Capus (Olten) 
  Dichtung und Wahrheit (AT) 
 
15.45 – 16.00 Pause 
 
16.00 – 16.40 Jochen Hörisch (Mannheim) 
  Was wissen geisteswissenschaftliche Texte oder: warum die ganzen Fussnoten? 
 
16.40 – 16.45 Intermezzo 
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16.45 – 17.25 Ludolf Kuchenbuch (Berlin) 
  Der textus im Rückspiegel. Bedeutungen und Befunde 
 
17.25 – 17.35 Intermezzo 
 
17.35 – 18.15 Klaus Müller-Wille (Zürich) 
  Paranoia und Epistemologie.  

     Vom Wissen des Wahns in August Strindbergs Taklagsöl (Das Richtfest) 
 

18.15 – 19.00 Apéro (Deutsches Seminar, Foyer) 
 
19.00  gemeinsames Abendessen im Restaurant Kantorei (Referenten, Mitglieder der 

Graduiertenschule und des strukturierten Doktoratsprogramms) 
 
 
 
Samstag, 13.09.2008  
 

09.00 – 13.00 Alex Capus: Workshop (Raum SOC-1-104) 

10.00 – 14.00 Gerd Antos: Workshop (Raum SOC-1-101) 

10.00 – 14.00 Jochen Hörisch: Workshop (Raum SOC-1-102) 

10.00 – 14.00 Ludolf Kuchenbuch: Workshop (Raum SOD-0-030) 
 


